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Allgemeine Chronik

Aussenpolitik

Zwischenstaatliche Beziehungen

Ende August 2022 reiste der israelische Staatspräsident Isaac Herzog für einen
offiziellen Besuch auf das Landgut Lohn bei Bern, wo er von Bundespräsident Ignazio
Cassis und Bundesrat Guy Parmelin in Empfang genommen wurde. Wichtigstes Ergebnis
des Treffens war die Unterzeichnung eines MoU zwischen dem SNF und der Israelischen
Wissenschaftsstiftung zur Förderung der Zusammenarbeit zwischen Forschenden
beider Länder. Des Weiteren fokussierten sich die Gespräche auf die Konsequenzen
des Kriegs in der Ukraine in der MENA-Region, sowie auf die Rolle der Schweiz als
Brückenbauerin während ihres zweijährigen Mandats im UNO-Sicherheitsrat. 
Bundespräsident Cassis rief vor den Medien dazu auf, der wiederkehrenden Gewalt
zwischen Israel und den Palästinensischen Autonomiegebieten ein Ende zu setzen. Er
sei überzeugt, dass es einen politischen Rahmen und Prozess brauche, der auf einer
Zwei-Staaten-Lösung und dem Völkerrecht beruhe. Der Bundespräsident versicherte,
dass die Schweiz bei der Wiederaufnahme der Gespräche durch ihre Guten Dienste
behilflich sein möchte. Schliesslich lobte er die enge Kooperation zwischen der Schweiz
und Israel in wissenschaftlichen und wirtschaftlichen Fragen. Herzog hingegen forderte
die Schweiz dazu auf, sich gegen das iranische Atomprogramm einzusetzen, nachdem
der iranische Präsident Raisi zum wiederholten Male mit der Vernichtung Israels
gedroht hatte. Nach dem Treffen mit Bundespräsident Cassis reiste Herzog nach Basel,
wo er und Bundesrat Parmelin am 125-Jahr-Jubiläum des ersten Zionistenkongresses
teilnahmen. 1

INTERNATIONALE BEZIEHUNGEN
DATUM: 29.08.2022
AMANDO AMMANN

1) Medienmitteilung EDA vom 29.8.22; AZ, CdT, 30.8.22
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